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Vorwort

Texte verstehen - Texte schreiben 
Diese Unterrichtsvorbereitung in Form von strukturierten Arbeitsblättern zur Schulung der Lese-
und Schreibkompetenz enthält 37 verschiedene Lesetexte zu unterschiedlichen Textsorten. 
Das Konzept richtet sich zum Teil nach den Orientierungsarbeiten für Lesen in der Grund-
schule, zum anderen verwirklicht es das Doppelseitenprinzip. Auf der jeweils linken Seite des 
Buches steht der Lesetext, der genutzt werden kann für Übungen zur Schulung der Lesefer-
tigkeit wie wortgenaues,  üssiges und klanggestaltendes Lesen. Auf der rechten Seite werden 
zum Lesetext zugehörige Arbeitsaufträge zur Klärung von Inhalt, Gehalt und zum Betrachten 
von Sprache gestellt, um die Lesefähigkeit zu fördern. Schüler erhalten vielfältige Gelegenhei-
ten, sich mit Texten auseinander zu setzen, mit Texten kritisch und kreativ umzugehen.
Die Aufgabenfolge richtet sich nach dem allgemeinen Strukturmodell für Lesen und verwirklicht 
das Unterrichtsprinzip vom Leichten zum Schweren. Zunächst entnehmen die Schüler einfache 
Informationen aus dem Text und schreiben sie auf. Damit kommen die Anforderungsstufen der 
Reproduktion und der Reorganisation zur Anwendung. 
Ein weiterer Schwerpunkt dieses Trainingsbandes liegt darin, dass die Anforderungsstufen des 
problemlösenden Denkens und des Transfers umgesetzt werden. Die Schüler erhalten immer 
wieder Gelegenheit zum freien und kreativen Schreiben - auch unter Anleitung - von eige-
nen Texten und Transfertexten. So dürfen sie selbstständig fantasiereiche Erzählungen, Fabeln, 
Märchen, Gedichte und Sachtexte verfassen, wobei für leistungsschwächere Schüler anschau-
liche, strukturierte Skizzen, passende Bilder zum Ausmalen und sprachliche Formulierungshil-
fen bereitgestellt werden. 
Der Band enthält vier Muster für Leseproben zur Schulung der Lesefertigkeit und Lesefähig-
keit. Darüber hinaus kann jedes Arbeitsblatt als Lernzielkontrolle oder als Leseprobe einge-
setzt werden. In diesem Fall müssen lediglich an der rechten Randleiste für richtige Antworten 
Punkte vergeben werden. Reicht der Platz für die Leerzeilen nicht aus, sollen die Schüler - unter 
Angabe der Nummer - auf der Rückseite des Arbeitsblattes oder auf dem Block weiterschrei-
ben (Blockzeichen!).
Die Lösungen zu den Arbeitsblättern sind ausführlich ausgearbeitet worden, können jederzeit 
ergänzt, in Stichpunktform verkürzt oder ausführlich interpretiert werden. Somit sind alle Ar-
beitsblätter effektiv einsetzbar für Einzel-, Partner- und Gruppenarbeit, für offene Unterrichts-
formen wie Stationenbetrieb und Lerntheke. Mithilfe dieses Trainingsbandes können Lernziele 
des Lehrplans umgesetzt werden. 

Lesen und mit Literatur umgehen
Lesetechniken weiterentwickeln: lautrichtig und wortgenau lesen -  üssiges, wortübergreifen-
des Lesen 
Sinnverstehendes Lesen weiterentwickeln: einfache Texte inhaltlich, sprachlich und vom Gehalt 
her erschließen - sich mit Texten kritisch und kreativ auseinander setzen - literarische Texte 
gestalten

Für sich und andere schreiben
Texte vorbereiten und verfassen - freie Texte schreiben - Geschichten, Sachtexte in einfachen 
Sätzen aufschreiben - Stichpunkte notieren

Ich wünsche allen Kolleginnen und Kollegen ein freudvolles und erfolgreiches Arbeiten mit die-
ser Unterrichtsvorbereitung.

Der Verfasser
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1. Das Pferd stand auf der Wiese. Kreuze an, von welchen Tieren es Besuch bekam.
  O  Eichelhäher       O  Kuckuck       O Kröte       O  Frosch    
  O  Eichkätzchen    O  Hamster        O Hase    O  Maulwurf

2. Welchen Vorschlag machte das Pferd den Tieren, die zu Besuch kamen?

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

Ich habe 
Kraft!

Ihr könnt euch

Geschichte: Jeder kann etwas

copyright pb-Verlag
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3. Kein Tier kann das Pferd tragen, aber jedes Tier kann etwas anderes. Trage in die 
Sprechblasen passende Tunwörter ein.
Schreibe dann ausführlich auf die Leerzeilen, was die Tiere können.

Im Winter

Im August

Ich kann

Ich kann

Ich kann

Ich kann

4. Der Autor will dir mit dieser Überschrift etwas sagen. Notiere.
Jeder kann etwas

5. Und was kannst du oder dein Freund besonders gut?

________

________

________

________

copyright pb-Verlag




